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Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.30 Uhr
und mit Terminvereinbarung am
Dienstag und 
Donnerstag 8.30 – 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste
Abfallberatung häusl. Bereich Tel. 56-2951

Abfallberatung gewerbl. Bereich Tel. 56-2762

Ansagedienst Tel. 563636

Gesprächskreis für Arbeitslose Tel. 506580

Arzt
Hausarzt- und Familienpraxis 
Dr. med. Sabine Stähle Tel. 574691
und Dr. med. Sabine Winkler, Kelterweg 7 Fax 250916 
Öff nungszeiten
Vormittags  Mo. – Do. 8.00 – 12.00 Uhr, Fr. 8.00 – 13.00 Uhr
Nachmittags  Mo. und Mi. 15.00 – 17.00 Uhr
  Do. 16.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Zahnarzt
Dr. Gudrun Kaps, Hohenloher Straße 1 Tel. 253940 
Sprechstunden
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mo., Di., Do. 15.00 – 17.00 Uhr

Bürgeramt
HN-Horkheim, Schleusenstraße 18 Tel. 251118
Sprechzeiten
Mo.   8.30 – 12.30 Uhr
Di.  14.00 – 18.00 Uhr
Mi.    8.30 – 12.30 Uhr
Mit Terminvereinbarung
Di.   8.30 – 12.30 Uhr und
Do.   8.30 – 12.30 Uhr
Fax 07131/253447
E-Mail: buergeramt.horkheim@heilbronn.de

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59 Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines 
Erbscheins)

Fahrbücherei der Stadt Heilbronn Tel. 56-3107
Haltestelle in Horkheim Stauwehrhalle mobil 0172/7247655
Freitags 14.00 – 14.45 Uhr

Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Feuerwehr – städtisches Amt Tel. 56-2100

Feuerwehrhaus Horkheim
Kelterweg 13
Abteilungskommandant: Andreas Wormser Tel. 578179

Friedhof
HN-Horkheim, Talheimer Straße
Friedhofsverwaltung: Bürgeramt Horkheim Tel. 251118
Mo. – Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr 
Bereitschaftsdienst: Tel. 56-2242, Mo. – Fr. ab 16.00 Uhr,
Sa., So. und Feiertage: ganztägig

Forstrevier
Förster Heinz Steiner   Tel. 07131/56-4144 
oder                                 mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Kindergärten
Städt. Kindergarten 1, Nussäckerstraße 4 Tel. 252410 
AWO-Kindertagesstätte Horkheim, Nussäckerstr. 39
Freispielleitung Tel. 89930-58
Leitung Tel. 89930-59

Jugendtreff  Horkheim Tel. 640590
Öff nungszeiten (Änderungen vorbehalten)
Mo. geschlossen, Di. 14.00 - 18.30 Uhr, Mi. 15.00 - 20 Uhr, 
Do. 14.00 - 18.30 Uhr, Freitag: 15.00 - 20.00 Uhr

Kirchen
Ev. Pfarramt Horkheim, Kirchgasse 19 Tel. 253818
Kath. Pfarramt HN-Sontheim, Auf dem Bau 1 Tel. 7414000 
Neuapostolische Kirche, Baltenstraße 1

Telefonseelsorge Heilbronn Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

VHS-Zweigstelle Horkheim
Zweigstellenleiterin: Simone Schendzielorz
Ernst-Clement-Straße 19, 74223 Flein Tel. 07131/578626 
E-Mail: horkheim@vhs-heilbronn.de

Postfi liale Horkheim, Schleusenstraße 9, Heilbronn-Horkheim
Öff nungszeiten: Mo. – Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Krankentransport Tel. 07131/19222

Notfälle, Notarzt Euronotruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
bundeseinheitliche Rufnummer (kostenlos) 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Bezirksschornsteinfeger
Steff en Scheuermann Tel. 07062/267537

Müllabfuhr: 14-täglich (ungerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr 

Biotonne: 14-täglich (gerade Woche), mittwochs ab 7.00 Uhr

Recyclinghof, Untere Kanalstraße 19
Öff nungszeiten (derzeit)
mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr und samstags 8.00 – 16.00 Uhr

Polizei Notruf 110

Rettungsdienst Euronotruf 112

Polizeiposten HN-Sontheim, Hauptstraße 7 Tel. 253093
– nur temporär geöff net –

Schule
Grundschule Horkheim, Hohenloher Straße 10 Tel. 570461 
Ganztagesangebot Grundschule Horkheim,
Hohenloher Straße 10 Tel. 0173/6790521 

Stadtverwaltung
Heilbronn Rathaus Tel. 56-0
Sprechstunden
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Stauwehrhalle: Nussäckerstraße 3 Tel. 255515

Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom)
 Tel. 07131/610-800

Turnhalle: Talheimer Straße 4 Tel. 251118

Gas- und Wasserversorgung der Heilbronner Versorgungs 
GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr
erreichbar unter Tel. 07131/56-2588
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Notdienste

Notdienste/Ärztlicher Bereitschaftsdienst
In lebensbedrohlichen Fällen bitte gleich die Rettungsleitstelle un-
ter Telefon 112 anrufen.
Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Talheim-Brackenheim
Maulbronner Straße 15, 74336 Brackenheim
Tel. 116117 (22.00 – 7.00 Uhr)
Öffnungszeiten
Mo. – Fr., 19.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage, 10.00 – 16.00 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Mo. – Fr., 18.00 – 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 9.00 – 22.00 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Mo. – Fr., 19.00 – 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 8.00 – 22.00 Uhr
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag, 10.00 – 20.00 Uhr
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn  116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heilbronn 
kann unter folgender Telefonnummer abgefragt werden: 
http://www.kzvbw.de 0761/12012000
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer:  0761/12012000
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr., 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 
 Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de.

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Ba-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833.

Bekanntmachungen des 
Bürgeramts

Glückwunsch
Diamantene Hochzeit
27.2. Eheleute Elisabeth Bender geb. Mannherz und Roland 

Bender

Geburtstag
 4.3. Brigitte Schaal 85 Jahre

Wir wünschen alles Gute.
Ihr Bürgeramt Horkheim

Feststellung des Ergebnisses zur Bundestagswahl
Öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Bundes-
tagswahl 2025
Der Kreiswahlausschuss für den Wahlkreis 267 Heilbronn kommt 
am Donnerstag, 27. Februar um 14.00 Uhr im Kleinen Ratssaal 
des Rathauses Heilbronn zusammen. In der öffentlichen Sitzung 
wird das amtliche Endergebnis der Bundestagswahl vom 23. Fe-

bruar für den Wahlkreis 267 Heilbronn ermittelt und festgestellt. 
Die Sitzung ist öffentlich, interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, teilzunehmen.

Musikvereine können Fördermittel beantragen
Anträge bis 31. März beim Schul-, Kultur- und Sportamt 
einreichen
Musizierende Vereine in Heilbronn haben die Möglichkeit, finan-
zielle Unterstützung zu erhalten. 
Die Stadt Heilbronn stellt im Rahmen der Kulturförderrichtlini-
en seit 2021 Fördermittel bereit, um das musikalische Erbe der 
Stadt zu bewahren und weiterzuentwickeln.
Musizierende Vereine können zum Beispiel einen Antrag auf 
Basisförderung stellen. Darin enthalten sind, je nach Vorausset-
zungen, ein Mietkostenzuschuss, Dirigentenzuschüsse sowie 
Jugendförder- und Jubiläumszuschüsse. 
Neben der Basisförderung können auch Anträge auf Veranstal-
tungs- oder Projektförderzuschüsse gestellt werden.
Gemeinnützigkeit des Vereins ist Voraussetzung
Voraussetzung für eine Basisförderung sind die Gemeinnützig-
keit des Vereins sowie eine mindestens dreijährige Tätigkeit in 
Heilbronn. 
Zudem muss der Verein mindestens 20 Mitglieder oder zehn Mit-
glieder unter 25 Jahren haben und einen jährlichen Mitgliedsbei-
trag von mindestens 30 Euro erheben.
Anträge können bis spätestens Montag, 31. März eingereicht 
werden. Ansprechpartnerin für Fragen ist Katalin Habla vom 
Schul-, Kultur- und Sportamt der Stadt Heilbronn (Telefon 
07131/56-4743, E-Mail: katalin.habla@heilbronn.de).
Das Antragsformular und weitere Informationen sind online unter 
folgendem Link verfügbar: 
https://www.heilbronn.de/kulturfoerderung.

Bebauungsplan
Veröffentlichung des Bebauungsplan-Entwurfs „Ortskern Hork-
heim West“ mit örtlichen Bauvorschriften.
Der Gemeinderat der Stadt Heilbronn hat am 24.10.2024 folgen-
dem Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften als Entwurf 
zur Veröffentlichung zugestimmt:
Bebauungsplan 160/8 Heilbronn-Horkheim
„Ortskern Horkheim West“
mit örtlichen Bauvorschriften
zur Änderung des Baulinienplans 160/1 und des Bebauungs-
plans 160/3.
Da der Bebauungsplan der Innenentwicklung dient, wird er im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB aufgestellt.
Geltungsbereich
Der Geltungsbereich ist im Lageplan des Büros Wick + Partner 
Architekten Stadtplaner Partnerschaft mbH (Name des Büros 
seit 1.9.2024: Studio Stadtlandschaften Stadtplanung Architektur 
GmbH), Stuttgart, vom 8.8.2024 umgrenzt und umfasst folgende 
Flurstücke:
2, 3, 4/3, 5, 5/1, 5/3, 6, 7, 7/4, 7/5, 8, 9, 10, 11, 12, 12/1, 12/2, 13, 
13/1, 14, 15, 16, 17, 17/1, 17/2, 17/3, 17/4, 17/5, 17/6, 18, 19, 
19/4, 20, 21, 21/1, 21/2, 22, 23, 23/1, 24, 24/1, 24/2, 24/3, 24/4, 
25, 25/1, 25/2, 26, 26/1, 26/2, 26/3, 26/4, 27, 27/1, 27/2, 27/3, 
27/4, 27/5, 28, 29, 30, 31, 32, 32/1, 33, 34, 35/1, 36, 37, 40, 42, 
43, 45, 46/1, 46/2, 54, 56, 61, 62, 62/1, 63, 110 teilw., 116, 117, 
118, 118/1, 118/2, 118/3, 118/4, 118/5, 118/6, 118/7, 118/8, 118/9, 
119, 119/1, 119/2, 119/3, 119/4, 119/5, 119/6, 119/7, 119/8, 119/9, 
119/10, 119/11 (siehe Übersichtsplan, Bereich A).
Planungsziel
Der Bebauungsplan soll die planungsrechtlichen Voraussetzun-
gen schaffen, um die städtebauliche Entwicklung entsprechend 
den Zielvorstellungen des städtebaulichen Rahmenplans des 
Ortskern Horkheims zu sichern. 
Auslöser für das Planungserfordernis sind Nachverdichtungs-
absichten auf vorhandenen Freiflächen und der Bestandsersatz 
innerhalb des historischen Ortskerns.
Maßgebende Unterlagen
Maßgebend ist der Lageplan des Büros Wick + Partner Architek-
ten Stadtplaner Partnerschaft mbH, Stuttgart, vom 8.8.2024 mit 
seinen planungsrechtlichen Festsetzungen, örtlichen Bauvor-
schriften, Hinweisen und nachrichtlichen Übernahmen.
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Kartengrundlage Vermessungs- und Katasteramt

Weitere Baugrundstücke in den Klingenäckern
Verkauf der dritten Tranche städtischer Grundstücke be-
ginnt
Die Stadt Heilbronn beginnt mit der Vermarktung der dritten 
Tranche städtischer Baugrundstücke im Neubaugebiet Klinge-
näcker im Stadtteil Sontheim.
Private Bauinteressenten haben ab sofort die Gelegenheit, sich 
auf weitere zwölf Grundstücke zu bewerben. 
Diese variieren in der Größe von 277 bis 632 Quadratmetern. 
Aufgrund ihrer Größe und ihres Zuschnitts eignen sich drei 
Bauplätze zur Bebauung mit einem frei stehenden Wohnhaus 
(Einzelhaus) und neun Bauplätze für eine Bebauung mit einer 
Doppelhaushälfte. 
Die Bauplätze werden ausschließlich an private Bauwillige ver-
kauft. Käuferinnen und Käufer sind verpflichtet, das Grundstück 
innerhalb von drei Jahren nach dem Erwerb zu bebauen.
Der Kaufpreis für den Grund und Boden liegt bei 680 Euro pro 
Quadratmeter, die angebotenen Grundstücke kosten damit zwi-
schen 188.360 und 429.760 Euro. 
Der Kaufpreis beinhaltet bereits die Kosten für die erstmalige 
Vermarkung und Vermessung, die auf dem Grundstück durchge-
führten archäologischen Rettungsgrabungen sowie den herge-
stellten Anschluss an die öffentliche Kanalisation. 
Die Erschließungs- und Abwasserbeiträge sowie Kostenerstat-
tungsbeträge für naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen 
wurden unverbindlich auf etwa 120 Euro je Quadratmeter ge-
schätzt und sind im Kaufpreis nicht enthalten.
Weitere Informationen sowie Kontaktdaten zur Anforderung ei-
nes Exposés erhalten Interessierte unter
www.heilbronn.de/immobilienangebote.
Das Neubaugebiet Klingenäcker
Das Neubaugebiet Klingenäcker liegt am südlichen Rand des 
Heilbronner Stadtteils Sontheim und umfasst eine Fläche von 
7,56 Hektar. 
Erste Familien leben bereits heute im Wohngebiet, das sich durch 
seine attraktive Lage zwischen der Julius-Picard-, Bianchi- und 
Johanna-Gottschalk-Straße auszeichnet und eine hervorragen-
de Infrastruktur sowie eine familienfreundliche Umgebung bietet. 
Auf den insgesamt rund 114 städtischen und in Privatbesitz be-
findlichen Grundstücken sollen insgesamt etwa 125 Einzel- und 
Doppelhäuser mit maximal zwei Wohneinheiten entstehen. 
Etwa 394 Einwohnerinnen und Einwohner werden so ihr neues 
Zuhause in den Klingenäckern finden.

Für den Bebauungsplan gelten
 - die Begründung des Büros Wick + Partner Architekten Stadt-

planer Partnerschaft mbH, Stuttgart, vom 8.8.2024
 - die artenschutzrechtliche Potenzialanalyse zum Vorhaben 

„Ortskern Horkheim West“ in Heilbronn der Bioplan Gesell-
schaft für Landschaftsökologie und Umweltplanung GbR aus 
Heidelberg vom 7.4.2021

 - die spezielle artenschutzrechtliche Prüfung zu einem Teilbe-
reich des Bebauungsplans 160/8 „Ortskern Horkheim West“ 
in Heilbronn der Bioplan Gesellschaft für Landschaftsökologie 
und Umweltplanung GbR aus Heidelberg vom 4.10.2023

Von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB wird gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 in Verbindung mit § 13 
Abs. 3 BauGB abgesehen.
Flächen oder Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
Folgende vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen (CEF-Maßnah-
men) sind nach § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB in Verbindung mit § 44 
Abs. 5 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) durch Festsetzun-
gen im Bebauungsplan im Plangebiet selbst und im Umfeld des 
Plangebiets vorgesehen (siehe Übersichtsplan, Bereich B):
 - Anbringen von Fledermauskästen (siehe Festsetzung 6.5)
 - Anbringen von Nistkästen (siehe Festsetzung 6.6)
 - Anlegen eines Ersatzhabitats für Mauereidechsen (siehe Fest-

setzung 7.1)
Veröffentlichung des Entwurfs
Die maßgebenden Unterlagen sowie wesentliche, bereits vor-
liegende umweltbezogene Stellungnahmen zu den Themen 
Raumordnung, Denkmalpflege, Denkmalschutz, Naturschutz, 
Geotechnik, mineralische Rohstoffe, Bergbau, Bodenschutz, Alt-
lasten, Grundwasser, Gewässerschutz (Oberflächengewässer, 
Niederschlagswasser) werden gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom

27.1.2025 bis 11.3.2025
im Internet veröffentlicht und können unter www.heilbronn.de/
bauleitplanung abgerufen werden. 
Zusätzlich liegen die Unterlagen im genannten Zeitraum bei der 
Stadt Heilbronn, Technisches Rathaus, Cäcilienstraße 49, Raum 
B 0.27 im Erdgeschoss, öffentlich aus und können dort während 
der Dienstzeiten (Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr so-
wie Montag bis Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr und Donners-
tag von 14.00 bis 18.00 Uhr) eingesehen werden.
Abgabe von Stellungnahmen
Während des oben genannten Zeitraums können die Unterlagen 
von der Öffentlichkeit eingesehen und mit Vertretern des Pla-
nungs- und Baurechtsamts erörtert werden. 
Wir bitten Sie, für eine persönliche Beratung oder Erörterung im 
Planungs- und Baurechtsamt vorher einen Termin zu vereinba-
ren (Tel. 07131/56-3069).
Äußerungen und Stellungnahmen können per E-Mail an 
bauleitplanung@heilbronn.de (mit der Bitte um vollständige An-
schrift), über ein Online-Formular (unter der oben genannten 
Internetadresse), schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vor-
gebracht werden. 
Wir bitten Sie nach Möglichkeit eine elektronische Übermittlung 
zu bevorzugen.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.
Hinweis
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung des Anliegens 
bei Stellungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern personenbe-
zogene Daten wie Vor- und Familienname sowie die Anschrift 
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, sofern angegeben) und 
die vorgebrachten Informationen auf Grundlage von § 4 Landes-
datenschutzgesetz gespeichert werden. 
Die vorgebrachten Informationen werden dem Gemeinderat an-
onymisiert zur Entscheidungsfindung vorgelegt.

Heilbronn, 16.12.2024
Stadt Heilbronn, Bürgermeisteramt
In Vertretung
Ringle, Bürgermeister
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Brennholzversteigerung in Kirchhausen
Termin am 1. März um 9.30 Uhr
Auch 2025 versteigert die Stadt Heilbronn wieder Brennholz in 
Präsenz. Unter den Hammer kommen Brennholz lang und Flä-
chenlose aus dem Wintereinschlag 2024/2025 im Revier Heil-
bronn-West.
Die Brennholzversteigerung findet am Samstag, 1. März, um 
9.30 Uhr auf dem Waldparkplatz Stöckach an der B 39 zwischen 
Kirchhausen und Fürfeld statt. 
Eine Bewirtung an der Waldhütte erfolgt durch die Motorrad-
freunde Kirchhausen.
Seit Dienstag, 25. Februar, können die Verkaufsunterlagen auf 
der städtischen Webseite unter www.heilbronn.de/brennholz-
versteigerungen heruntergeladen oder per E-Mail zugesandt 
werden. Auf der Webseite stehen auch alle Informationen zum 
Ablauf sowie zu den Rahmenbedingungen. 
Die genannten Regelungen sind verpflichtend. Telefonisch ist die 
Forstabteilung unter 07131/56-4143 und -4973 oder per E-Mail 
unter forst@heilbronn.de zu erreichen.
Im Vorfeld 
Holzlagerplätze anschauen
Bei der Versteigerung am 1. März werden nicht alle Holzlager-
plätze, sogenannte Polter, und Flächenlose angelaufen. Die 
Forstabteilung bittet darum, sich die Polter im Vorfeld anzu-
schauen.

Verkehrsmaßnahmen zum Schutz von 
Amphibien in den Abend- und Nachtstunden
Tempolimits und Straßensperrungen seit 24. Februar
In den kommenden Tagen beginnt wieder die jährliche Kröten-
wanderung. Frösche, Kröten und Molche machen sich auf den 
Weg zu ihren Laichgewässern, um sich fortzupflanzen. 
Damit die Tiere sicher ans Ziel kommen und die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer, die sie über die Straßen tragen, geschützt 
werden, erlässt die Stadt Heilbronn temporäre Verkehrsmaßnah-
men.
Seit Montag, 24. Februar wird in der Heckenstraße sowie am 
Anfang des Feldwegs Bruhweg am Ziegeleipark die Höchstge-
schwindigkeit zwischen 19.00 und 6.00 Uhr auf 30 Kilometer 
pro Stunde reduziert. Zudem werden mehrere Straßen in den 
Abend- und Nachtstunden für den Verkehr gesperrt. Betroffen 
sind die Kreisstraße 9550 zwischen dem Jägerhaus-Parkplatz 
und Donnbronn sowie die Kreisstraße 2086 zwischen Donn-
bronn, dem Ortsende Richtung Jägerhaus und dem Ortsende 
Obergruppenbach. Auch der Feldweg südlich des Parkplatzes 
Ehrenfriedhof/Schützenheim (Verlängerung Arndtstraße) ist von 
19.00 bis 6.00 Uhr nicht befahrbar.
Die Stadt Heilbronn bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und -teil-
nehmer um Verständnis und Rücksichtnahme. Die vorüberge-
henden Maßnahmen dienen dazu, die bedrohten Amphibienar-
ten zu schützen und die Arbeit der freiwilligen Helferinnen und 
Helfer zu erleichtern. Wer in den betroffenen Gebieten unter-
wegs ist, sollte die Regelungen unbedingt beachten und beson-
ders vorsichtig fahren.

Fahrräder werden entfernt
Räumungsaktion Fahrradabstellanlage am Hauptbahnhof
Die Fahrradabstellanlagen am Hauptbahnhof zwischen Gleis 1 
und den Taxiständen werden im Rahmen eines Umbaus ab Mon-
tag, 3. März außer Betrieb genommen. 
Die Fahrradbesitzer werden deshalb gebeten, ihr Fahrrad bis 
Sonntag, 2. März zu entfernen. 
Weitere Fahrradabstellanlagen am Hauptbahnhof stehen im 
Fahrradparkhaus „Radhaus“, an den Taxiständen und an Gleis 
1 zur Verfügung.
Die Stadt Heilbronn und die Polizei räumen alle verbliebenen 
Fahrräder am Montag, 3. März ab 9.00 Uhr. 
Diese Fahrräder werden für drei Monate eingelagert. In diesem 
Zuge prüft die Polizei, ob eines der geräumten Fahrräder als ge-
stohlen gemeldet ist und informiert die rechtmäßigen Besitzer.
Wer sein Fahrrad nicht rechtzeitig entfernt, kann sich bei Sebas-
tian Brandsch vom Amt für Straßenwesen unter der Telefonnum-
mer 07131/56-4433 melden. 
Wird ein Rad nach drei Monaten von den Besitzern nicht abge-
holt, wird es verwertet bzw. entsorgt.

Renaturierung des Böllinger Bachs startet
Bachschlingen statt Betonbett
Noch fließt der Böllinger Bach zwischen der A 6 und der Wehr-
anlage der einstigen Böllinger Mühle fast leblos in einem star-
ren Betonbett dahin. Doch das soll sich ändern, damit Fische 
und andere Wasserbewohner in dem Gewässer wieder heimisch 
werden, aber auch damit der Bach zur grünen Oase für Fuß-
gänger und Radfahrer wird. Dazu wird der Bachabschnitt in den 
nächsten Monaten aus seinem Betonkorsett befreit und ein neu-
er naturnaher Bachlauf angelegt.
Insbesondere die alte Wehranlage verhindert bisher, dass Fi-
sche und andere Kleinstlebewesen flussaufwärts wandern und 
neue Lebensräume erobern können. Daher wird sie rückgebaut 
und durch eine Sohlgleite ersetzt, die die Höhenunterschiede 
des Geländes sanft ausgleicht. Zudem ist geplant, den begradig-
ten Bach aus seinem Betonbett zu holen, die Ufer abzuflachen, 
großzügige Bachschlingen anzulegen und standorttypische Ge-
hölze wie Erle, Esche und Weide anzupflanzen. Auf einer Länge 
von fast einem Kilometer nimmt der Bach dann wieder eine na-
turnahe Gestalt an.
Vorbild für die Planung sind der natürliche Verlauf des Böllin-
ger Bachs vor seiner Begradigung im 19. Jahrhundert sowie die 
bereits erfolgten Renaturierungen am Unterlauf des Böllinger 
Bachs bis zu seiner Mündung in den Neckar in Neckarsulm. Ziel 
der Stadt Heilbronn ist es, den Bach auf seiner Gesamtlänge von 
knapp neun Kilometer im Stadtgebiet nach und nach zu einem 
lebendigen Lebensraum für Tiere und Pflanzen aller Art zu ma-
chen, wie es auch die EU-Wasserrahmenrichtlinie vorsieht. Auch 
der Schutz vor Hochwasser wird dabei berücksichtigt.
Umleitung für Fuß- und Radverkehr während der Bauzeit
Für die Maßnahme wird der nördlich des Bachs verlaufende 
Fuß- und Radweg ab Ende Februar, Anfang März verlegt. Wäh-
rend der Bauzeit bis voraussichtlich Ende Dezember 2025 wird 
er über die Altböllinger Höfe umgeleitet. Gleichzeitig wird die klei-
ne Brücke über den Bach durch einen breiteren und längeren 
Neubau ersetzt. Am gesamten Bachverlauf zwischen Wehr und 
Autobahnbrücke müssen Fußgänger und Radfahrende während 
der Bauzeit mit Beeinträchtigungen rechnen.
Die Gesamtkosten für das Vorhaben, einschließlich des Wege-
baus und der Erneuerung der Brücke, belaufen sich auf 2,53 
Millionen Euro. Das Land Baden-Württemberg unterstützt das 
Projekt mit einem Zuschuss in Höhe von 1,28 Millionen Euro.

Schulnachrichten

Grundschule Horkheim
Schlittschuhlaufen in Heilbronn

Am Donnerstag, 20.2.2025 ging es um 7.45 Uhr los. Die 4b fuhr 
mit ihrer Lehrerin Frau Kuchenbauer und einigen Eltern als Be-
gleitung mit dem Bus Nr. 33 zum Europaplatz. 
Nach einem kurzen Marsch zur Eishalle wurden die Schlittschu-
he angezogen und los gings auf das Eis! 
Wir sind ungefähr 3 Stunden gefahren, zwischendurch gab es 
kleine Pausen zum Stärken und Füße ausruhen ... ein paar von 
uns krachten auch hin, aber es hat super viel Spaß gemacht. 
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Morgens für Schulkinder da sein –  
Ein Ehrenamt mit Sinn
brotZeit sucht dringend engagierte Menschen in Heilbronn 
für die Frühstückszubereitung
Vor dem Lernen ausreichend frühstücken – für viele Kinder ist 
das zu Hause aus den unterschiedlichsten Gründen nicht mög-
lich. Der Verein brotZeit hat ein bewährtes Konzept, um Kinder 
morgens vor dem Unterricht zu stärken: ein kostenloses Früh-
stück an der Schule.
Auch in Heilbronn ist brotZeit seit 2011 aktiv und sucht dringend 
engagierte Menschen, „Frühstückshelden“ für die morgendli-
che Frühstückszubereitung an der:
 - Rosenauschule (Einsatztage 1- bis 3-mal pro Woche).

Für dieses Ehrenamt gibt es eine Aufwandsentschädigung, aber 
in erster Linie viel Anerkennung durch die Schulkinder, denen 
das Frühstück einen guten Start in den Tag ermöglicht.
So geht Ehrenamt im brotZeit-Team der Schule:
 - Frühmorgens in die Schule gehen und zwischen 6.30 und 9.00 

Uhr ein ausgewogenes Frühstück in Buffetform vorbereiten
 - Vor Unterrichtsbeginn Kindern helfen, ihr Frühstück selbst zu-

sammenzustellen
 - Ein offenes Ohr für die Nöte und Sorgen der Kinder haben

Sophie Hertrich, Regionalreferentin und Projektleitung der 
brotZeit-Förderregion Heilbronn/Neckarsulm, freut sich 
über Ihr Interesse an diesem sinnvollen Ehrenamt.
Kontakt: hertrich@brotzeit.schule und Tel. 0159/06225297
Die brotZeit-Mission: Für jedes Kind ein Frühstück.

 
Am Buffet Foto: Barbara Gandenheimer

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Horkheim
Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. Lukas 18, 31
Donnerstag, 27.2.
 9.30 bis Spielkreis
11.00 Uhr 
14.00 Uhr Seniorengymnastik
19.30 Uhr PaulusChor
Freitag, 28.2.
14.00 Uhr Café kugelrund
Sonntag, 2.3. Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Neutz); Opfer für die Ton-

technik
14.00 Uhr Sonntagsfreunde im Gemeindehaus
Dienstag, 4.3.
14.00 Uhr Club für ältere Menschen
Donnerstag, 6.3.
19.30 Uhr PaulusChor
Freitag, 7.3.
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag im 

Paulus-Gemeindehaus (Team)

Die Busfahrt zurück war kein Problem und zum Abschluss gibt 
es noch einen Tipp:  Wenn ihr eigene Schlittschuhe habt, nehmt 
ein Handtuch mit. Denn wenn ihr nach dem Laufen die Kufen 
trockenreibt, dann rosten sie nicht.
Die Kinder der Klasse 4b bedanken sich bei allen Helferinnen 
und Helfern. Der Ausflug war einfach cool.
(Text-Mix von Erwin, Samuel, Maria, Lina und Leonardo)

Sachbeschädigung auf dem Schulhof
Nicht der richtige Ort, unsere Grundschule
In der vergangenen Woche wurde das Klettergerüst auf dem 
Schulhof der Grundschule mit politischen Parolen besprüht. Der 
Vorfall ereignete sich kurz vor der Bundestagswahl und sorgt bei 
vielen Mitgliedern der Schulgemeinde für Unverständnis. Das 
Klettergerüst ist ein beliebter Ort zum Spielen und Toben und 
war durch die Farbschmierereien verunstaltet.
Wir sind uns einig: Politische Meinungsäußerung ist wichtig, 
aber nicht auf Kosten des Eigentums anderer. Besonders in ei-
ner Schule, in der Werte wie Respekt, Verantwortung und Fair-
ness vermittelt werden, ist eine solche Verunstaltung nicht hin-
nehmbar.
Die Reinigung des Klettergerüsts kostete nicht nur Zeit, sondern 
auch Geld. Mittel, die eigentlich für das Wohl der Kinder genutzt 
werden sollten. Von diesem hätten einige neue Spielsachen für 
die Pause unserer Grundschüler angeschafft werden können.
Wir bitten um Respekt vor fremdem Eigentum, denn dies ist ein 
grundlegender Wert unseres Zusammenlebens. Wir möchten, 
dass die Kinder in einer Umgebung aufwachsen, die von Verant-
wortung und Rücksichtnahme geprägt ist.
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Sonntag, 9.3. Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Liebrich); 

Missionsopferprojekt
Club für ältere Menschen
Wir laden ganz herzlich ein, am Dienstag, 4. März 2025 um 
14.00 Uhr ins ev. Gemeindehaus unter dem Motto „Lasst uns 
singen und fröhlich sein“ wollen wir miteinander einen schönen 
Nachmittag verbringen. Hagen Hermann wird uns wieder mit sei-
nem Akkordeon durch den musikalischen Nachmittag begleiten. 
Wir freuen uns auf Sie.
Ökumenischer Weltgebetstagsgottesdienst „Wunderbar ge-
schaffen“ im Paulus-Gemeindehaus
Am Freitag, 7. März um 18.00 Uhr laden wir herzlich ein zum 
Weltgebetstagsgottesdienst im Paulus-Gemeindehaus und im 
Anschluss zu Tee und Gebäck. Dieses Mal steht mit den Cookin-
seln ein exotisches Inselparadies im Südpazifik im Mittelpunkt, 
das die Frauen dort inspiriert hat, die Liturgie unter das bibli-
sche Motto „Wunderbar geschaffen“ zu stellen (aus Ps. 139). Die 
Christinnen nehmen uns mit hinein in dieses positive Lebensge-
fühl, aber zeigen auch die Schattenseiten der Inseln auf.
Ev. Pfarramt Horkheim
Pfarrerin Lena-Sophie Liebrich
Kirchgasse 19, Tel. 253818
E-Mail: lena-sophie.liebrich@elkw.de
E-Mail allgemein: Pfarramt.Horkheim@elkw.de
Homepage www.ev-Kirche-Horkheim.de
Pfarramtssekretärin Julia Williams
Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
E-Mail Julia.Williams@elkw.de
Vorsitzende des KGR Petra Wörthmann, Talheimer Str. 58,
Tel. 569551, E-Mail woerthmann@web.de
Kirchenpflege Nicole König, E-Mail Nicole.Koenig@elkw.de
Mesnerin Monika Lauer, Kontakt über Pfarramt
Paulus-Gemeindehaus, Nussäckerstr. 10, Tel. 9082866
Hausmeisterin Monika Lauer, Tel. privat 266353
Montag und Donnerstag, 8.30 bis 12.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Sontheim/Horkheim

Katholische Kirche Sankt Martinus
Heilbronn-Sontheim

Auf dem Bau 3
Sonntag, 2.3.
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 5.3.
15.15 Uhr Eucharistiefeier ASB-Heim
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschebestreuung
Freitag, 7.3.
18.30 Uhr Weltgebetstag in Sontheim in der evangelischen 

Matthäuskirche
Sonntag, 9.3.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
11.45 Uhr Tauffeier

Katholische Kirche Maximilian Kolbe
Heilbronn-Sontheim

Jörg-Ratgeb-Platz 25
Samstag, 1.3.
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 6.3.
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Kirche Heilig Geist Horkheim

Heilbronner Weg 17
Sonntag, 2.3.
 8.30 Uhr Eritreischer Gottesdienst
Dienstag, 4.3.
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 7.3.
18.00 Uhr Weltgebetstag in Horkheim im evangelischen Pau-

lus-Gemeindehaus
Samstag, 8.3.
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 9.3.
 8.30 Uhr Eritreischer Gottesdienst

Katholische Kirchengemeinde St. Martinus Sontheim/Hork-
heim
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Auf dem Bau 1, 74081 Heilbronn-Sontheim
Monika Mainka und Karin Nüßlein
Montag, Mittwoch und Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 – 18.00 Uhr
Tel. 741-4000 mit AB, Fax: 741-4099
E-Mail: stmartinus.heilbronn@drs.de
Homepage: www.martinus-hn.de
Pastoralreferentin Jessica Knopik
Tel. 741- 4003, E-Mail: jessica.knopik@drs.de
Administrator Pfr. Markus Pfeiffer
über Pfarrbüro St.Martinus (siehe oben)
St. Martinus Sontheim
St. Maximilian Kolbe Sontheim
Heilig Geist Horkheim
Kirchliche Nachrichten aus unserer Gemeinde
Silbersonntag-Kollekte
In den Gottesdiensten am 1./2.3. bitten wir um Ihr Opfer für die 
weitere Sanierung im Gemeindehaus St. Martinus
Verstorben ist
Wenzel Anderl, Horkheim, 86 Jahre
Getauft wird
am Sonntag, 9.3. um 11.45 Uhr in St. Martinus:
Nora Stein, Tochter von Jens und Barbara Stein
Gesprächsmöglichkeit
Sie haben Anliegen, Fragen oder Anregungen?
Dann dürfen Sie sich gerne an unsere pastoralen Mitarbeiter:innen 
wenden. Aufgrund der personellen Veränderungen bitten wir mo-
mentan um vorherige Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung 
über die obenstehenden Kontaktdaten.
Kirchenchor Cäcilia
Singstunde freitags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Martinus
Heilig-Geist-Chor
Singstunde mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Heilig 
Geist
Musikapelle St. Martinus
Probe donnerstags um 18.30 Uhr die Jugendgruppe und um 
20.00 Uhr die aktiven Musiker im Gemeindehaus 
St. Martinus
Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 27.03. um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Martinus
Singen wie die Engel ...
... werden wir zwar nicht, aber: kommen Sie doch einfach diens-
tags um 19:00 Uhr in das Gemeindehaus Maximilian Kolbe zum 
„offenen Singen“ ohne Anmeldung.
KAB Osterkerzenverkauf 2025
Wie in den vergangenen Jahren startet ab sofort der Osterker-
zenverkauf der KAB Sontheim. 
Das diesjährige Motto lautet „Der Friede sei mit euch“ und zeigt 
ein Kreuz mit einer Friedenstaube. 
Sie können die Kerzen wieder zu den Öffnungszeiten der Mar-
tinuskirche im Bereich des Marienaltars käuflich zu 5,- €/Stück 
erwerben. 
Hierzu liegen kleine Briefumschläge bereit; in diese bitte das 
passende Geld stecken und den Umschlag anschließend in den 
Briefkasten des benachbarten Pfarrbüros einwerfen.
Zudem bieten wir die Kerzen nach folgenden Gottesdiensten 
zum Kauf an:
Samstag, 22.3. 18.30 Uhr in Heilig Geist
Samstag, 12.4. 18.30 Uhr in Maximilian Kolbe
Sonntag, 13.4. um 10.30 Uhr in St. Martinus
Weltgebetstag
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag am 
Freitag, 7.3. Die Liturgie kommt von den Cookinseln im Pazifik.
Die Gottesdienste auf unserem Gemeindegebiet finden in die-
sem Jahr statt:
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Basisdemokratische Partei Heilbronn
Monatstreffen
Das Monatstreffen März des dieBasis Stadtverbands Heilbronn 
findet am Sonntag, 2. März 2025 um 18.00 Uhr im Fischerheim 
Sontheim, Horkheimer Str. 32/2, 74078 Heilbronn, statt. 
Anmeldungen unter E-Mail sv.heilbronn@diebasis-hn.de.

Veranstaltungen

Historischer Roman mit Heilbronn-Bezug
Donnerstag, 6. März, 19.00 Uhr: Michael Landgrafs „Der Pro-
testant“
Am Donnerstag, 6. März, 19.00 Uhr, liest Michael Landgraf, Ge-
neralsekretär und kommissarischer Leiter des PEN-Zentrums 
Deutschland, im Literaturhaus Heilbronn aus seinem histori-
schen Roman „Der Protestant“. Der Roman, der auch in Heil-
bronn spielt, deckt den Zeitraum von 1500 bis 1529 ab und 
umfasst thematisch sowohl die Reformation als auch den Bau-
ernkrieg. Im Zentrum des Romans steht Jakob Ziegler, der als 
Sohn eines Weinhändlers in der Kurpfalz aufwächst, mit der die 
Reichsstadt Heilbronn seit 1417 verbunden war. Jakob ist in den 
Ängsten seiner Zeit gefangen, begegnet aber auch Humanisten 
und Reformatoren, deren Ideen ihn ansprechen. Nach seinem 
Studium in Heidelberg steht er als Jurist im Dienst des kurpfäl-
zischen Hofes und wird in die heiklen politischen Entwicklungen 
und Kriege seiner Zeit verstrickt. Diese Veranstaltung ist Teil der 
Reihe „500 Jahre Bauernkrieg“ der Stadt Heilbronn.
Tickets für 8 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder an 
der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des Li-
teraturhauses Heilbronn e.V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt von 
5 €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis zahlen 
gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 2 €. Alle Ticketprei-
se zzgl. Vvk-Gebühr. Michael Landgraf, 1961 in Ludwigshafen 
geboren, wuchs im Rhein-Neckar-Raum auf und studierte Philo-
sophie und Theologie. Er war als Gymnasiallehrer in Germers-
heim tätig und leitet heute das Religionspädagogische Zent-
rum Neustadt an der Weinstraße. Er ist als Dozent sowohl in 
der Lehrerfortbildung als auch an verschiedenen Universitäten 
tätig und hält Vorträge zur Reformationsgeschichte. Außerdem 
ist Michael Landgraf Autor zahlreicher Romane und Sachbücher 
und schreibt Reise-, Kinder- und Jugendliteratur. Seit 2024 ist er 
Generalsekretär und kommissarischer Leiter des PEN-Zentrums 
Deutschland.

Sonstige Bekanntmachungen

Gruppenleiterausbildung für Jugendliche ab 14 
Jahren
Ab März 2025 findet zum wiederholten Mal das GruLa – eine 
Gruppenleiterausbildung für Jugendliche – des Kath. Jugendre-
ferats Heilbronn-Neckarsulm statt. Die Ausbildung richtet sich an 
Jugendliche ab 14 Jahren und eignet sich für alle ehrenamtli-
chen Bereiche in der Kinder- und Jugendarbeit.
Die Gruppenleiterausbildung lehrt qualitativ hochwertige Ange-
bote mit Kindern und Jugendlichen zu planen und zu organisie-
ren. Man lernt eine Gruppe richtig zu verstehen und zu leiten, mit 
Konflikten umzugehen, coole Veranstaltungen und Projekte zu 
planen mit neuen Spielen, neuen Methoden und vielem mehr.
Durch den Abschluss dieser Ausbildung kann die offizielle, 
deutschlandweit gültige Jugendleitercard (Juleica) beantragt 
werden, mit der es viele Vergünstigungen gibt. Die Juleica ist 
auch inzwischen Pflicht für viele Ehrenämter in ganz Deutsch-
land.
Start des GruLas ist am 28. März 2025. Weitere Infos zu Ter-
minen, Kosten, Anmeldung und mehr auf https://heilbronn.bdkj.
info/
Fragen gerne an: Kath. Jugendreferat Heilbronn-Neckarsulm, 
Jörg-Ratgeb-Platz 25, 74081 Heilbronn, Tel. 07131/3956-122 
oder E-Mail: jugendreferat.heilbronn@bdkj-bja.drs.de

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

um 18.00 Uhr im evangelischen Paulus-Gemeindehaus in Hork-
heim
um 18.30 Uhr in der evangelischen Matthäuskirche in Sontheim
Anschließend ist gemütliches Beisammensein mit landestypi-
schen Gerichten im jeweiligen Gemeindehaus.
Herzliche Einladung an Sie alle.
Wahl zum Kirchengemeinderat in St.Martinus Heilbronn-
Sontheim und -Horkheim
Endgültiger Wahlvorschlag (§ 5 Wahlordnung)
Fröhlich, Margot (52)
Angestellte, Heilbronn-Sontheim
Grimm, Cordula (44) 
Lehrerin, Heilbronn-Sontheim
Hagmann-Kuttruf, Regina (59)
Damenschneidermeisterin, Heilbronn-Sontheim
Katz, Susanne (58)
Verwaltungsbeamtin, Heilbronn-Sontheim
Knopik, Marzena (54)
Lehrerin, Heilbronn-Sontheim
Kübler-Müller, Anna-Sophie (35)
Frauenärztin, Heilbronn-Horkheim
Kuttruf, Gabriel* (25)
Schüler, Heilbronn
Rupp, Michael (53) 
Bautechniker, Heilbronn-Sontheim
*Kandidierende/r aus einer anderen Kirchengemeinde
Am Sonntag, 30.3. findet die Wahl des neuen Kirchengemein-
derats statt. 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!
Sie haben zwei Möglichkeiten Ihre Stimme abzugeben:
1. Briefwahl
Anfang März erhalten Sie alle Wahlunterlagen per Post. 
Ihr Wahlbrief muss spätestens am 30.03. vor Schließung des 
Wahllokals um 14.00 Uhr beim Wahlausschuss eingetroffen sein.
Dafür steht Ihnen jeweils ein Briefkasten am Gemeindehaus Ma-
ximilian Kolbe und Heilig Geist sowie am Pfarrbüro St. Martinus 
zur Verfügung.
2. Wahlraum
Alternativ können Sie Ihre Stimme auch im Wahlraum abgeben: 
am Sonntag, 30.3. von 11.30 – 14:00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Martinus, Auf dem Bau 3, 74081 Heilbronn-Sontheim

Vereine – Parteien – Verbände

Agentur für Arbeit Heilbronn
Was Frauen über Finanzen wissen müssen
Online-Vortrag am 7. März zum Equal Pay Day
Frauen stehen oft vor besonderen finanziellen Herausforderun-
gen: Sie verdienen in Deutschland durchschnittlich 18 Prozent 
weniger als Männer, arbeiten häufiger in Teilzeit und überneh-
men den Großteil der unbezahlten Sorgearbeit. 
Damit haben sie ein höheres Risiko für finanzielle Abhängigkeit 
und Altersarmut. 
Doch finanzielle Unabhängigkeit ist der Schlüssel zu einer 
selbstbestimmten Zukunft! In dem Online-Vortrag am Freitag, 7. 
März von 17.30 bis 19.30 Uhr gibt Marlene Haupt praxisnahe 
Einblicke, wie Frauen ihre finanzielle Kompetenz stärken, klu-
ge Anlageentscheidungen treffen und langfristig für ihre Zukunft 
vorsorgen können. 
Im Mittelpunkt stehen zentrale Fragen wie: 
Wie kann ich mein Geld strategisch anlegen? 
Welche finanziellen Fallstricke sollte ich vermeiden? 
Wie kann ich mithilfe von ETFs für mein Alter vorsorgen?
Der Vortrag richtet sich an Frauen aller Altersgruppen, die ihre 
finanzielle Zukunft aktiv gestalten möchten. 
Die Online-Veranstaltung ist gebührenfrei. 
Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Smartphone, Tablet 
oder Laptop benötigt.
Anmeldung bis 6. März 2025 unter:
https://hdf-hn.de/kurse/frauen-und-geld-was-frauen-ueber-finan-
zen-wissen-muessen-241h507007
Kooperationspartner der Veranstaltung sind die Stadt Heilbronn, 
das Haus der Familie und die Agentur für Arbeit Heilbronn.


